
Protokoll der 120. Generalversammlung vom 25. Oktober 2025 
in der Teehütte Selfranga, 7250 Klosters 
 
Anwesend: Sepp Meier 
  Anja Schneider-Minsch 
  Linda Karlen 
  Michael Berger  
  Helen Falcone Janett 
  Christine Tinner-Reidt 
  Monja Keusen 
 
 
  27 stimmberechtigte Mitglieder 
  15 Entschuldigungen 
 
 
 
1. Begrüssung 

Linda Karlen, Versammlungsleiterin, eröffnet die 120. Generalversammlung um 19:40 Uhr und be-
grüsst die anwesenden Mitglieder. Die Einladung samt Traktandenliste wurde ordnungsgemäss ver-
sandt, in der Klosterser Zeitung publiziert sowie auf der Website des SkiClub Klosters aufgeschaltet. 
Ebenso waren das Protokoll der GV 2024 sowie die Jahresrechnung 2024/2025 fristgerecht einseh-
bar. 
 
Es sind keine Anträge eingegangen. Die Versammlung ist beschlussfähig. 
 
Linda Karlen dankt Stefan und seinem Team für die Gastfreundschaft. 
 
Anlässlich des 120-jährigen Jubiläums des SkiClub Klosters wird kurz auf die Vereinsgeschichte hin-
gewiesen. 
 
Die Versammlung gedenkt in einer Schweigeminute der verstorbenen Mitglieder Emil Hobi sen. und 
Remo Thon. 
 
 

2. Wahl der Stimmenzähler*in 
Auf Vorschlag der Versammlungsleiterin wird Jenni Abassi einstimmig als Stimmenzählerin gewählt.  

 
 
3. Genehmigung Protokoll GV 2024 

Volker Steiger weist auf einen Tippfehler im Protokoll der 119. Generalversammlung hin (Traktandum 
5). Anstelle von CHF 8'968.75 wurde im zweitletzten Abschnitt fälschlicherweise CHF 8’9968.75 auf-
geführt. Der Fehler wird korrigiert; im ersten Abschnitt ist der Betrag korrekt ausgewiesen. 
Mit dieser Anpassung wird das Protokoll der 119. Generalversammlung einstimmig genehmigt und der 
Verfasserin Monja Keusen verdankt. 
 

 
4. Jahresberichte 

 
Präsident: 
Sepp Meier blickt auf sein erstes Amtsjahr als Präsident des SkiClub Klosters zurück. Er beschreibt das 
vergangene Vereinsjahr als intensiv, lehrreich und geprägt von organisatorischen sowie strategischen 
Themen. Neben dem operativen Tagesgeschäft standen insbesondere die Analyse bestehender 
Strukturen sowie die Weiterentwicklung des Vereins im Mittelpunkt. 
Im Berichtsjahr konnten zahlreiche sportliche und gesellschaftliche Anlässe erfolgreich durchgeführt 
werden. Dazu zählen unter anderem der Nachtloipen-Cup, der Kids-Cup Selfranga, das Clubrennen, 
der JO-Abschluss, das Sommerfest sowie der Einsatz des SkiClubs beim Davos X-Trails. Der Präsident 
betont das grosse Engagement der Mitglieder und Helfenden, ohne welches diese Veranstaltungen 
nicht möglich wären. 
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Im strategischen Bereich wurde die Weiterentwicklung des Standorts Selfranga thematisiert. Dabei 
stehen Überlegungen zur vielseitigeren Nutzung der bestehenden Infrastruktur im Vordergrund, unter 
anderem im Bereich Nachwuchsförderung sowie mit möglichen Ergänzungen wie einem Fun Parc. Ziel 
ist es, den Schneesport für Kinder, Jugendliche und Erwachsene attraktiv und zukunftsorientiert zu 
gestalten. 
Der Präsident dankt allen Trainerinnen und Trainern, Helfenden, Sponsoren, Gönnern sowie seinen 
Vorstandskolleginnen und -kollegen für die konstruktive Zusammenarbeit und die Unterstützung im 
vergangenen Vereinsjahr. 
 
Anja Schneider-Minsch, Chefin Alpin: 
Anja Schneider-Minsch berichtet über eine erfolgreiche und unfallfreie Saison der JO Alpin mit rund 30 
angemeldeten Kindern. Die Saison startete traditionsgemäss im November mit einem Hallentraining, 
bevor Anfang Dezember die ersten Schneetrainings stattfinden konnten. 
 
Im Verlauf des Winters wurden verschiedene Trainings- und Rennangebote durchgeführt. Besonders 
hervorzuheben sind die Teilnahme am Kids-Cup auf Selfranga, am internationalen Kinderskirennen auf 
der Madrisa sowie die Durchführung des Clubrennens. Zusätzlich wurden gezielte Stangen- und 
Renntrainings angeboten. Ein JO-Schnuppertag ermöglichte interessierten Kindern einen Einblick in 
den Trainingsbetrieb. 
 
Neben den Winteraktivitäten engagierte sich die JO auch im Rahmen des Mountain Clean-Up. Erfreulich 
ist zudem die Entwicklung im Leistungsbereich: Zwei Athleten des SkiClub Klosters gehören dem RLZ 
Prättigau an und konnten wertvolle Erfahrungen auf regionaler Ebene sammeln. 
 
Die JO startet am 22. November 2025 in die Wintersaison 2025/2026. Die Anzahl Anmeldungen bewegt 
sich erneut im Bereich von rund 30 Kindern. Das Leiterteam ist stabil aufgestellt und wird durch neue 
Leiterinnen sowie Hilfsleiter ergänzt. 
 
Anja dankt dem gesamten Leiterteam, den Eltern sowie dem Vorstand für die Unterstützung. 
 
 
Michael Berger, Chef Nordic: 
Michael Berger begrüsst die Anwesenden.  
 
Michael Berger berichtet über eine aktive und erfolgreiche Saison der JO Nordic und Biathlon. Neben 
den regelmässigen Trainings konnten verschiedene Wettkämpfe und Anlässe durchgeführt werden. 
 
Ein Höhepunkt war die Organisation der Biathlon Bündner Meisterschaften durch den SkiClub Klosters. 
Auch der Nachtloipen-Cup wurde erneut erfolgreich durchgeführt und erfreute sich grosser Beliebtheit. 
Die Nachwuchsathletinnen und -athleten erzielten gute Resultate an regionalen Wettkämpfen. 
 
Im Trainingsbetrieb wurde sowohl im Langlauf- als auch im Biathlonbereich kontinuierlich gearbeitet. 
Der Chef Nordic betont die gute Zusammenarbeit im Leiterteam sowie die Unterstützung durch Eltern 
und Vorstand. 
 
Zum Abschluss bedankt sich Michael Berger bei allen Beteiligten für das Vertrauen und die 
Unterstützung während seiner Amtszeit als Chef Nordic. 
 
 
Linda Karlen dankt den Berichterstattenden für ihre Ausführungen. 
 
Die Versammlung genehmigt die Jahresberichte einstimmig und verdankt die Berichterstattenden mit 
Applaus. 
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5. Jahresrechnung 2024/2025 
Helen Falcone Janett, Kassierin, präsentiert die Jahresrechnung per 30. April 2025 und erläutert die 
wichtigsten Positionen der Bilanz sowie der Erfolgsrechnung. 
 
Die Bilanzsumme beträgt CHF 133'699.12. 
Das Geschäftsjahr 2024/2025 schliesst mit einem Gewinn von CHF 6'956.30 ab. Budgetiert war ein 
Verlust von CHF 5'483.22. 
 
Das positive Ergebnis ist insbesondere auf höhere Einnahmen bei verschiedenen Anlässen sowie auf 
tiefere Ausgaben als budgetiert zurückzuführen. 
 
Die liquiden Mittel betragen per Bilanzstichtag CHF 106'830.57. Das Eigenkapital inklusive Jahresge-
winn beläuft sich auf CHF 79'576.86. Für Material und Bus-Ersatz bestehen Rückstellungen in der 
Höhe von CHF 24'707.21. Der Spenderfonds beträgt CHF 25'829.15. 
 
Es gibt keine Wortmeldungen aus der Versammlung. 
 
Helen Falcone Janett übergibt das Wort an Revisor Roman Zingg.  
 
 

6. Revisorenbericht und Entlastung des Vorstandes 
Die Jahresrechnung wurde durch die Revisoren Roman Zingg und Ang Rüedi geprüft. Roman Zingg 
Eckstein verliest den Revisorenbericht. 
 
Die Revisoren bestätigen die ordnungsgemässe Führung der Buchhaltung und beantragen die Ge-
nehmigung der Jahresrechnung sowie die Erteilung der Décharge an den Vorstand. 
 
Die Versammlung genehmigt die Jahresrechnung einstimmig und erteilt dem Vorstand ebenfalls ein-
stimmig Décharge. 
 
 

7. Budget 2025/2026 
Helen Falcone Janett präsentiert das Budget 2025/2026 und erläutert die wichtigsten Positionen. 
 
Das Budget sieht einen geplanten Verlust von CHF 5'483.22 vor. Gründe dafür sind unter anderem 
geplante Investitionen sowie konservativ budgetierte Einnahmen.  
 
Das Budget wurde auf Grundlage der Erfahrungswerte der vergangenen Jahre erstellt. 
 
Es gibt keine Wortmeldungen aus der Versammlung. 
 
Das Budget 2025/2026 wird einstimmig genehmigt. 
 
 

8. Wahlen  
 
Wiederwahlen 
Helen Falcone Janett (Finanzen), 
Monja Keusen (Aktuarin) sowie 
Ang Rüedi (Revisor) 
stellen sich für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung. 
 
Die Versammlung bestätigt alle drei in Globo einstimmig in ihrem Amt. 
 
 
Rücktritt 
Michael Berger tritt als Chef Nordic zurück. 
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Neuwahl 
Danilo Dorizzi stellt sich zur Wahl als neuer Chef Nordic des SkiClub Klosters. 
 
Die Versammlung wählt Danilo Dorizzi einstimmig mit Applaus. 
 
Michael Berger wird für sein langjähriges Engagement im Vorstand und als Chef Nordic herzlich 
verdankt. 
 
 

9. Statutenanpassung 
Der Präsident informiert über die notwendigen Anpassungen der Statuten. 
 
Der Verein erfüllt vielfältige Aufgaben und erhält dafür öffentliche sowie private 
Unterstützungsleistungen. Diese sind an bestimmte Anforderungen geknüpft. Insbesondere werden mit 
der neuen Sportförderungsverordnung (SpoFöV), welche per 1. Januar 2026 in Kraft tritt, verbindliche 
Vorgaben für Sportvereine eingeführt, die J+S-Beiträge beziehen. Swiss Olympic hat diese 
Anforderungen im Rahmen des «Branchenstandards des Schweizer Sports» festgelegt. Ziel ist die 
Stärkung der ethischen Standards in der Kinder- und Jugendsportförderung, insbesondere in den 
Bereichen Fairness, Sicherheit und gute Organisationsführung. 
 
In diesem Zusammenhang werden folgende Anpassungen vorgenommen: 

• Art. 13 wird neu als «Aufnahme von Clubmitgliedern» bezeichnet. Jedes Clubmitglied wird mit 
seiner Aufnahme gleichzeitig Mitglied von Swiss-Ski sowie des entsprechenden 
Regionalverbandes. Zudem wird festgehalten, dass für die Verbindlichkeiten des Vereins 
ausschliesslich das Clubvermögen haftet; eine persönliche Haftung der Mitglieder ist 
ausgeschlossen. 

• Neu werden die Bestimmungen zu Ethik und Doping (Art. 30 und 31) aufgenommen. Verein und 
Mitglieder unterstehen der Ethik-Charta, dem Ethik-Statut sowie dem Doping-Statut von Swiss 
Olympic. Allfällige Verstösse werden gemäss diesen Bestimmungen beurteilt. 
 

Der Vorstand beantragt der Generalversammlung die Genehmigung der angepassten Statuten. 
 
Die Versammlung genehmigt die Statutenanpassungen einstimmig. 
 
 

10. Jahresprogramm 2025/2026 
Linda Karlen stellt das Jahresprogramm 2025/2026 vor. Dieses umfasst wiederum verschiedene 
sportliche und gesellschaftliche Anlässe im alpinen und nordischen Bereich sowie Vereins- und Nach-
wuchsaktivitäten. 
 
Im Namen des Vorstandes dankt Linda Karlen allen Helfenden für ihren grossen Einsatz. Nur dank 
ihres Engagements ist es möglich, die Anlässe professionell und erfolgreich durchzuführen. 
Die Versammlung nimmt das Jahresprogramm zustimmend zur Kenntnis. 
 
 

11. Verschiedenes und Umfrage 
 
120-jähriges Jubiläum des SkiClub Klosters 
Anlässlich des 120-jährigen Jubiläums des SkiClub Klosters wird kurz auf die Vereinsgeschichte 
zurückgeblickt. Seit der Gründung im Jahr 1905 setzt sich der Verein für die Förderung des 
Schneesports sowie die Pflege der Kameradschaft ein. Den Mitgliedern wird für ihre langjährige Treue 
und Verbundenheit zum Verein gedankt. Beim Verlassen der Generalversammlung erhalten alle 
Anwesenden ein kleines Präsent.. 
 
Ehrungen Mitglieder 
Folgende Mitglieder werden für ihre langjährige Mitgliedschaft bei Swiss-Ski geehrt: 

• 40 Jahre: Lydia Buchli und Manuela Kassubek 

• 25 Jahre: Andrea Steiger (Ehrenmitglied) und Hans-Peter Schwald 
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 Filmvorführung 

Zudem wird auf die Filmvorführung «Downhill Skiers – Ain’t no mountain steep enough» im 
Kulturschuppen hingewiesen. 
 
 
Es erfolgen keine weiteren Wortmeldungen aus der Versammlung. 
 
 
Linda Karlen dankt allen Sponsoren, Trainerinnen und Trainern, Helfenden sowie den anwesenden 
Mitgliedern für ihr Engagement und ihr Erscheinen. 
 
 
Linda Karlen schliesst die 120. Generalversammlung um 21:20 Uhr. 

 
 
 
Klosters, 25. Oktober 2025 
 
 
Die Protokollführerin  
 
Monja Keusen 


